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«Damit hat das Thema (Schweizer
Bildungspolitik und EG 92> endlich auch
öffentliche Aufmerksamkeit erlangt». So
schrieb vor kurzem ein Leser zu unserem
Themenheft 7/8. Diesem Thema sind auch
zwei Beitrage in der nächsten Ausgabe der
«schweizer schule» gewidmet.

Lucien Criblez setzt sich kritisch mit der
schweizerischen Bildungspolitik auseinander

und setzt die Akzente anders als Moritz
Arnet, der sich im genannten Heft geäussert
hat.

Heinz Moser führt mit dem deutschen
E rz i e h u ngsw i sse nsc h afte r Peter Zedier e i n

ausführliches Gesprach, welches den Titel
erhielt: «Schweiz-BRD, die Unterschiede
sind gewachsen».

Im dritten grösseren Beitrag lässt sich
Gerard Kahn auf Janusz Korczak, einem
grossen Pädagogen unseres Jahrhunderts
ein: «Das Kind wird nicht erst Mensch - er
ist schon einer».

Das Heft 11/90 der «schweizer schule»
erscheint am 13. November 1990.
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